
 

Magistratsvorlage 

 

Eingang Magistrats- 

geschäftsstelle: 

24.11.2014 

an den Magistrat 

   zur Kenntnis 

   zur Beschlussfassung 

 

Beteiligt vor 

Magistratsbeschlussfassung: 

Dezernat I 
 

an die Stadtverordnetenversammlung 

   OBW zur Befassung 

   zur Kenntnis 

   zur Beschlussfassung 

   zur abschließenden Beschluss- 

       fassung Fachausschuss 

 

Amt: Amt für Interne 

Dienste 

Behandlung in  

öffentl. Sitzung 

Ja 

 

Nein 

 

 OBW bei abschl. 

Beschlussfassung Magistrat 

 

 

 

Ja 

 

Nein  

Internetfähig     

Verteiler: 

 

 

Vorlage-Nr. 2014/0450 
 

Magistratsbeschluss-Nr. 

  

 
Produkt-Nr.:       
Kostenstelle:       Investitionsnummer:       
Kostenträger:       Sachkonto:       
 

Betreff: Externe Stellenausschreibung der Stelle einer Diplom-Ingenieurin / eines Diplom-

Ingenieurs  - Fachrichtung Landschaftsarchitektur im Grünflächenamt im Rahmen 

einer Krankheitsvertretung (Stelle Nr. 2194, EG 11 TVöD, tb, 19,5 Stunden, befristet) 

 

Vorlage vom: 19.11.2014 

 

Beschlussvorschlag: 

 

Der Magistrat stimmt abweichend des Grundsatzbeschlusses vom 02.09.2013 im Rahmen der 

Aufstellung des Stellenplans 2014 der alsbaldigen externen Stellenausschreibung mit 

anschließender befristeter Besetzung der im Betreff genannten Stelle zu. 

 

 

Anlagen: Entwurf Stellenausschreibung Grünflächenamt 

 

Datenschutzrelevante Anlage:  

 

Folgekosten:    Ja    Nein 
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Beschluss des Magistrats vom                      
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Begründung zur Magistratsvorlage vom 19.11.2014 

 

Beim Grünflächenamt ist eine Beschäftigte bereits längerfristig erkrankt. Mit einer 

alsbaldigen Rückkehr an den Arbeitsplatz kann nicht gerechnet werden. Eine ärztliche 

Prognose ist in diesem Ausnahmefall entbehrlich, sodass hier eine sachgrundlos befristete 

Besetzung nach § 14 Absatz 2 TzBfG vorgesehen ist. Es handelt sich um eine Teilzeitstelle 

im Umfang von 19,5 Stunden. 

 

Das Profil der Stelle kann dem beigefügten Ausschreibungsentwurf entnommen werden.  

 

Stadtverwaltungsintern steht für die Wahrnehmung der befristeten Krankheitsvertretung kein 

geeignetes Personal zur Verfügung. 

 

Ein Freigabeverfahren ist bei Krankheitsvertretungen nicht notwendig. Die entsprechenden 

Mittel sind etatisiert. 

 

Die Stelle soll zeitgleich intern und extern ausgeschrieben werden. Die Veröffentlichung ist 

im Darmstädter Echo und auf der Homepage der Wissenschaftsstadt Darmstadt vorgesehen. 

Zeitgleich wird eine Übermittlung an die Bundesagentur für Arbeit erfolgen. 

 

Hierzu bestehen unter Berücksichtigung des Grundsatzbeschlusses vom 02.09.2013 im 

Rahmen der Aufstellung des Stellenplans 2014 keine Bedenken. 

 

Darmstadt, 19.11.2014 

 

I / 10.1.2     

 

 

Jochen Partsch      

Oberbürgermeister  

 

Anlage     


